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Verordnung des EVD 
über die Haftungsrisikovergütung an die Träger der 
Arbeitslosenkassen 
 
 

  
vom 

 
Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, 

gestützt auf Artikel 82 Absatz 5 des Arbeitslosenversicherungsgesetzes (AVIG)1 
vom 25. Juni 1982 und Artikel 114a der Arbeitslosenversicherungsverordnung 
(AVIV)2 vom 31. August 1983 

verordnet: 

Art. 1 Belastungsobergrenze pro Schadenfall 

Der Kassenträger wird pro Schadenfall für höchstens Fr. 10'000 belastet. 

Art. 2  Ausnahmen von der Anwendung der Belastungsobergrenze 

Die Belastungsobergrenze nach Artikel 1 gilt nicht für Schadenfälle, die vorsätzlich 
verursacht worden sind oder die durch Missachtung einer fallbezogenen Anweisung 
des SECO oder der Kantonalen Amtsstelle entstanden sind.  

Art. 3 Berechnungsgrundlage der Haftungsrisikovergütung 

1 Die Grundlage für die Berechnung der Haftungsrisikovergütung bildet die 
durchschnittliche Trägerhaftungssumme der im abgelaufenen Jahr und im Vorjahr 
verfügten und in Rechtskraft erwachsenen Trägerhaftungen. 

2 Unberücksichtigt bleiben Trägerhaftungen nach Artikel 2. 

Art. 4 Vergütungssumme 

Die Vergütungssumme entspricht 75 % der im Durchschnitt verfügten Träger-
haftungssumme gemäss Artikel 3 Absatz 1. 

Art. 5 Verteilung der Haftungsrisikovergütung 

1 Die Verteilung der Vergütungssumme erfolgt aufgrund der Anzahl Fälle, die im 
abgelaufenen Jahr von der Ausgleichsstelle geprüft worden ist (Art. 83 Abs. 1, 
Bst. d AVIG) und der von den Kassenträgern eingereichten Gesuche um Befreiung 
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von der Ersatzpflicht aus uneinbringlichen, kasseneigenen Rückforderungen gemäss 
Artikel 115 Absatz 2 AVIV. 

2 Die Revisionsfälle werden mit dem Faktor zwei aufgerechnet, die eingereichten 
Gesuche um Befreiung von der Ersatzpflicht aus uneinbringlichen, kasseneigenen 
Rückforderungen mit dem Faktor eins. 

Art. 6 Fälligkeit von Trägerhaftungen 

Die Rückzahlung von Trägerhaftungen an den Ausgleichsfonds hat innerhalb von 
drei Jahren ab rechtskräftiger Verfügung zu erfolgen.  

Art. 7 Gutschrift der Haftungsrisikovergütung 

Die Haftungsrisikovergütung für das abgelaufene Jahr wird den Kassen jeweils im 
zweiten Quartal des folgenden Jahres gutgeschrieben. 

Art. 8 Inkrafttreten 

Die Departementsverordnung tritt rückwirkend auf den 1. Januar 2009 in Kraft. 

 

 

.... Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement 

 


